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Ich darf Ihnen berichten, was sich in unserer Gemeinde ereignet hat und welche Projekte umgesetzt werden 
bzw. anstehen.

Liebe Rabensteinerinnen 
und Rabensteiner!

Die letzten Wochen waren geprägt 
von zahlreichen Entscheidungen 
und Ereignissen.

Kaiserpark und Oggersheimer 
Platz
Der Parkplatz am Kaiserpark konn-
te nun zum Parken freigegeben 
werden, die Umbauarbeiten am 
Oggersheimer Platz laufen inten-
siv weiter. Das Denkmal von Kaiser 
Franz Josef I. ist noch in Arbeit und 
wird nach Fertigstellung wieder am 
Kaiserparkplatz aufgestellt. Auch 
wenn wir zahlreichen wetterbe-
dingte Verzögerungen hinnehmen 
mussten, passt der Zeitplan im 
Großen und Ganzen. 

Der Neubau des Padel-Tennisplat-
zes und der Umbau des Beach-
volleyballplatzes wurde allerdings 
massiv durch das Wetter beein-
trächtigt. Das beeinflusst aber kei-
neswegs den Fleiß und die Energie 

der beteiligten Vereine.

Nur die Abstimmung zwischen den 
Baustellen wurde damit nicht gera-
de erleichtert. Zwar gibt es derzeit 
noch Behinderungen beim Zugang 
zum Freibad, aber auch das soll 
demnächst bereits wesentlich ver-
bessert werden. Die Bauarbeiten 
werden aber an verschiedenen 
Stellen bis in den Herbst dauern.

Kindergartenzubau und öffentli-
cher Spielplatz
Die Planungen des Kindergarten-
zubaus und des öffentlichen Spiel-
platzes sind im Laufen und mit den 
Bauarbeiten soll auch noch heuer 
begonnen werden. Besonders nett 
war die Beteiligung der Schulkinder 
beim Spielplatzkonzept. Die ver-
schiedenen Vorstellungen konnten 
auch in die Planung aufgenommen 
werden. Für die Mitwirkung der 
Dorf- und Stadterneuerung bzw. 

Gemeinde 21 stehen uns auch För-
dermittel zur Verfügung, die wir 
gerne annehmen.

Elektronisches Schließsystem
Sowohl das Gemeinde- und Kul-
turzentrum, als auch das Freibad 
und die Bauhofeinrichtungen wur-
den auf ein neues elektronisches 
Schließsystem umgestellt. Das 
bietet den Vorteil, dass die einzel-
nen Transponder (Sperrchips) pro-
grammiert werden können und das 
gesamte System damit flexibler, 
aber auch sicherer ist.

Jubilarfeier nun zweimal im Jahr
In den letzten Jahren konnten  
coronabedingt leider keine persön-
lichen Gratulationsbesuche durch-
geführt werden. Deshalb haben wir 
zu einer gemeinsamen Jubilarfei-
er eingeladen, um diese entspre-
chend zu würdigen und gemein-
sam zu feiern. Diese Feierlichkeit, 



PIELACHTALERALER
NATURBESTATTUNGSANLAGE

Auf ewig verbunden
mit der Natur!

Kontakt und Infos: 
Marktgemeinde Rabenstein, +43 2723/22 50

Bestattung Bärbel Schwaiger, +43 680 157 4003
Forstverwaltung Limberger, 

+43 676 431 3343

Kostenlose Führungen jederzeit gegen
Voranmeldung möglich!

3

Gerne nehme ich mir Zeit für 
ein persönliches Gespräch!

Sprechstunde 
Bürgermeister

im Bürgermeister-Büro, 
Gemeindeamt, 1. Stock

bitte telefonisch 
voranmelden unter

0676-6378115
Kurt Wittmann

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

bei der sich alte Bekannte wiederge-
sehen haben, fand großen Anklang. 
Deshalb werden die gemeinsamen 
Jubilarfeiern nun zweimal im Jahr 
stattfinden. Es werden alle halbrun-
den und runden Geburtstage ab ei-
nem Alter von 80 Jahren sowie alle 
Hochzeitsjubilare ab der Goldenen 
Hochzeit dazu schriftlich eingeladen.

Weiterbildung
Marion Reisenhofer hat inzwischen 
das Vorbereitungsjahr am Gemein-
deamt hinter sich gebracht und wird 
demnächst den Kurs zur Gemein-
dedienstprüfung beginnen. Dazu 
wünschen wir ihr alles Gute und viel 
Erfolg.

Nach dem verregneten Frühjahr 
wünsche ich Ihnen einen schönen 
Sommer und unseren Schülerin-
nen und Schülern einen erfolgrei-
chen Schulabschluss sowie erhol-
same Ferien.

© www.peterpfeifer.at
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Gemeinde- und kulturzentrum erstahlt in neuem glanz

Im Laufe der Jahre wurde aufgrund 
der Witterung die Beschilderung 
im GuK-Innenhof schwer leserlich. 
Deshalb musste das Eingangspor-
tal zum Marktplatz neu beklebt 
werden. 

Auch die Tafel an der Südseite des 
Sitzungssaales, welche in Bildspra-
che die vielseitige Verwendung 
unseres Gemeinde- und Kulturzen-
trums veranschaulicht, wurde in 
diesem Zuge erneuert. 

Um eine bessere Sichtbarkeit unse-
res Windfangs vor dem Hauptein-
gang zu gewährleisten, wurde auch 
dieser mit unserem Gemeindelogo 
beklebt. © Marktgemeinde Rabenstein



5

information an unsere hundehalter

Das NÖ Hundehaltegesetz wurde im Jahr 2022 novelliert und tritt ab dem 1. Juni 2023 in Kraft. Die Änderungen sollen 
dazu beitragen, die Sicherheitsstandards für Mensch und Hund zu erhöhen und unüberlegte Anschaffungen von Hun-
den zu vermeiden!

Als Maßnahmen dafür sind un-
ter anderem neu vorgesehen:
•	 Meldepflicht für alle ab 1. Juni 

2023 neu angeschaffenen Hun-
de bei der örtlich zuständigen 
Gemeinde - jedoch mit zahlrei-
chen Ausnahmen (Jagdhunde, 
Behindertenhunde, etc.)

•	 Verpflichtender „NÖ Hunde-
pass“ (allgemeine Sachkunde) 
für Hundehalter vor der Auf-
nahme einer Hundehaltung ab 
1. Juni 2023 - Vorlage des NÖ 
Hundepasses bei der Meldung 
des Hundes (mit Nachfrist bis 6 
Monate für die Vorlage)

•	 Einführung einer einheitli-
chen Haftpflichtversicherung  
(725.000 € pro Hund für Perso-
nen- und Sachschäden) für alle 
Hundehalter – Vorlage eines 
entsprechenden Nachweises 
bei der Meldung eines Hundes 
bei der Gemeinde

•	 Übergangsbestimmung: Nach-
weis der Haftpflichtversiche-
rung bis zum 1. Juni 2025 bei 
der Gemeinde für vor dem 1. 
Juni 2023 gehaltene Hunde

•	 Festlegung einer neuen Ober-
grenze zur Haltung von Hunden 
(5 Hunde) in einem Haushalt © www.freepik.com

Nähere und weitere Informati-
onen auf der Homepage der NÖ 
Landesregierung unter:
https://www.noe.gv.at/noe/Tier-
schutz/Hundehaltegesetz.html

umbau bahnhof „steinschal-tradigist“ abgeschlossen

Die Umbauarbeiten am nun barrierefreien Bahnhof „Steinschal-Tradigist“ und der Eisenbahnkreuzung sind nach acht-
wöchiger Bauzeit abgeschlossen. Die neu errichtete Betriebsausweiche ist Teil der Infrastrukturinvestitionen, die den 
Halbstundentakt ab Dezember 2024 zwischen St. Pölten und Kirchberg möglich machen.

Der Bahnhof wurde komplett 
modernisiert und barrierefrei 
gestaltet. Der Bahnsteig ist mit 
einer umweltfreundlichen, lichtver-
schmutzungsfreien Beleuchtung 
ausgestattet. Erst bei Bewegung 
wechselt sie in den hellen Modus, 
der für seheingeschränkte Perso-
nen erforderlich ist. Im ehemaligen 
Aufnahmegebäude befindet sich 
nun ein zweiseitig zugänglicher 
Warteraum mit Fahrgastinformati-
on und Bedarfshaltetaster.

Die Eisenbahnkreuzung beim Stein-
schalerhof wurde vollständig er-
neuert, mit moderner Sicherheits- 
technik ausgestattet und ins Zug- 
leitsystem der Niederösterreich 

Bahnen integriert. Dies ermöglicht 
kurze Sperrzeiten für den Stra-
ßenverkehr. Auch die benachbar-

te bestehende Lichtzeichenanlage 
ist nun mit der neuen Anlage ver-
knüpft.

© NB_Gratzer

© Marktgemeinde Rabenstein
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Auszeichnung in silber für gesunde gemeinde rabenstein

Am 16. Mai 2023 fand im AKW 
Zwentendorf die Auszeichnung 
der gesunden Gemeinden aus der 
Region NÖ Mitte statt. Der Arbeits-
kreis der Gesunden Gemeinde 
Rabenstein unter der Leitung von 
Edith Sommerauer, BSc wurde da-
bei mit dem Zertifikat der Zertifizie-
rungsstufe in Silber ausgezeichnet. 

Dieses Qualitätssicherungsmerk-
mal der Initiative „Tut gut!“ soll die 
Gesundheitsförderung in den Ge-
meinden noch besser verankern 
und gilt auch als Anerkennung al-
ler ehrenamtlichen Gemeindebür-
gerInnen. © Fototeam/Martin Mathes
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ph-Wert	    			   7,3			   7,4			   7,5		  ---/6,5-9,5

EL Leitfähigkeit			   524			   526			   436		  ---/2500

Gesamthärte		  °dH     		  18,0 			   18,1			   14,6		

Magnesium		  mg/I		  30,0			   23,0			   24,0		  --/150

Eisen			   mg/I		  < 0,01			   < 0,01			   < 0,01		  ---/0,2

Mangan		  mg/I		  < 0,006			  < 0,006			  < 0,006		 ---/0,05

Nitrat			   mg/I	  	 8,5			   6,4			   9,4		  50/---	      

Ammonium		  mg/I		  < 0,02			   < 0,02			   < 0,02		  ---/0,5

Messwert
Königsbach-

quelle
Parameter		  Dim.	    		     			    			   	 GrenzwertMesswert

Höslquelle

Messwert
Wenigsthof-

quelle

trinkwasseruntersuchungsergebnisse vom 7. März 2023

			   Erläuterung
ph-Wert		  Maß für den Säuregrad einer Lösung
EL Leitfähigkeit	 Maß für die gelösten Salze *
Gesamthärte		  hartes Wasser **
Magnesium		  Mineralstoff, wichtig für den Knochen- 
			   und Muskelaufbau**
Eisen			   Höhere Werte können zu Trübung und 
			   unangenehmen Geschmack führen
Mangan		  wie Eisen
Nitrat			   Maß für die Belastung des Bodens mit Stickstoff
Ammonium		  Erhöhte Werte können Hinweis auf Verun-
			   reinigung mit Jauche oder Abwasser sein

* 50 - 100 = sehr schwach mineralisier-
tes Grund bzw. Oberflächenwasser
100 - 200 = schwach mineralisiertes 
Gund- oder Quellwasser
>500-2000 = gut mineralisiertes Grund- 
oder Quellwasser

** bis ca. 7° dH = weiches Wasser
7 - 14° dH = mittleres Wasser
14 - 21° dH = hartes Wasser
ab ca 22° dH = sehr hartes Wasser

erstkommunion in tradigist

Am Samstag, den 15. April 2023, war ein ganz besonderer Tag für 11 Kinder aus Tradigist, denn sie empfingen in der 
Marienkapelle zum ersten Mal die Heilige Kommunion.

Folgenden Kindern dürfen wir zum 
Fest gratulieren und ihnen den Se-
gen Gottes für ihr weiteres Leben 
wünschen:
•	 1. Reihe (v.l.n.r): Elena Pfeiffer, 

Jakob Gerstl, Lisa Emsenhuber, 
Florian Reichly und Thomas 
Luef

•	 2. Reihe (v.l.n.r):  Felix Wiebau-
er, David Moser, Valentin Lacka, 
Matthias Toth, Daniel Zöchbau-
er und Marlene Neuwirth © zVg
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rabensteiner genussmarkt bei strahlendem sonnenschein

Seit 2018 findet zweimal im Jahr der Rabensteiner GenussMarkt statt. Am Sonntag, den 7. Mai 2023, konnten im Innen-
hof des Gemeinde- und Kulturzentrums Rabenstein bei traumhaftem Wetter und guter Stimmung regionale Schman-
kerl verkostet und erworben werden - ganz nach dem Motto: „aus Rabenstein - für Rabenstein“.

Stärkung unserer regionalen Be-
triebe ist uns ein Anliegen
„Der Grundgedanke des Raben-
steiner GenussMarktes ist, unsere 
heimischen Produzenten und Be-
triebe vor den Vorhang zu holen. 
Es gibt ein unglaubliches Angebot 
direkt im Ort und wir freuen uns 
über das stetige Engagement und 
die Kreativität eines jeden einzel-
nen. Einmal mehr konnten sich 
die Besucherinnen und Besucher 

freibad in neuem glanz dank polyschüler

Ausgerüstet mit Besen, Kübel, Re-
chen, Schaufeln und Hochdruckrei-
niger säuberten die Jugendlichen 
unter der fachkundigen Anleitung 
unserer Bademeister Reinhard 
Walcher und Mario Leonhardsber-
ger am 4. Mai 2023 das Schwimm- 
und Kinderplanschbecken sowie 
das Freigelände und leisteten da-
durch sowohl einen wertvollen 
Beitrag im Dienste der Allgemein-
heit als auch insbesondere für das 
Wohlbefinden der Badegäste des 
Pielachtalbades Rabenstein.

Ein herzliches Dankeschön namens 
unser Rabensteiner Gemeindever-
tretung an die gesamte Polytech-

© zVg - Marktgemeinde Rabenstein

des GenussMarktes von den köst-
lichen Produkten überzeugen, die 
direkt im Ort erworben werden 
können“, freut sich Bürgermeister 
Kurt Wittmann.

In gemütlicher Atmosphäre konn-
ten interessante Kreationen, war-
me Speisen und Getränke konsu-
miert und köstliche Produkte mit 
nach Hause genommen werden.
Weiters erwartete die Gäste des 

© zVg

Rabensteiner Genussmarktes ein 
tolles Gewinnspiel.

Auf den nächsten Rabensteiner  
GenussMarkt freuen wir uns be-
reits.

Ein besonderer Dank gilt dem en-
gagierten Organisationsteam rund 
um unsere Gemeinderätinnen Cor-
nelia Janker und Denise Schartner!

© zVg © zVg

Im Rahmen einer Projektarbeit der Polytechnischen Schule Kirchberg ließen auch heuer wieder die SchülerInnen unse-
re Freibadanlage in neuem Glanz erstrahlen. 

nische Schule Kirchberg an der 
Pielach für euren Einsatz.
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beachclub „under construction“

Unterstütze den RAVENSTONE BEACH VOLLEYBALL CLUB bei der 

 

 
 

für die nötige Modernisierung und 
Umgestaltung der Pielachtalarena! 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 Der        sagt DANKE! 
Du möchtest mehr über unser Projekt erfahren, dann besuche uns 

auf unserer Homepage www.beachclub.at 

Mittlerweile ist die Baustelle auf unserer Anlage nicht mehr zu übersehen. Mit freiwilligen Helfern konnten die Mitglieder 
der Vereinsleitung bereits in vielen Arbeitsstunden einiges erreichen. 

Die gesamten Abrissarbeiten sind, trotz der ständi-
gen Regenunterbrechungen, bereits abgeschlossen 
und die Aufbauarbeiten bzw. Neuerrichtungen wer-
den gerade geplant und in Kürze gestartet. Der Fo-
kus der ersten Tätigkeiten liegt hier natürlich auf der 
Spielfläche und den neuen Netzanlagen, um rasch 
den Spielbetrieb aufnehmen zu können.

Wir möchten uns hier nochmals bei allen freiwilligen 
Helfern und den Außendienstmitarbeiter der Ge-
meinde für die Unterstützung bedanken. Wir bitten 
auch bei allen Badegästen um Verständnis, dass auf-
grund der Größe des Vorhabens, die Baustelle noch 
einige Zeit bestehen wird, versuchen dabei aber ei-
nen ungestörten Badebetrieb zu ermöglichen.

CU @ the Beach Baustelle
Natürlich gibt’s uns auch auf Facebook unter Raven-
stone Beachvolleyball Club und auf Instagram unter 
ravenstonebvc.

Unsere geplanten Umbaumaßnahmen:
•	 Die gesamte Netzanlage wird, genauso wie die Audio- 

und Flutlichtanlage, modernisiert bzw. erneuert.
•	 Die Sandfläche wird vergrößert und die Spielfelder 

optimal zur Sonne ausgerichtet.
•	 Eine neue befestigte Gastro-/Grillstation dient gleich-

zeitig als Aufenthaltsbereich für die Padeltennisspie-
ler.

•	 Die Umzäunung wird erneuert und zusätzlich mit 
Ballfangnetzen ausgestattet. Dabei wird ebenfalls ein 
Sichtschutz zu unseren Nachbarn, teilweise als Begrü-
nung, installiert.

•	 Die komplette Sitzfläche der Tribüne wird erneuert 
und darunter ein Lager zum Verstauen all unserer 
Gerätschaften errichtet.

•	 Die Errichtung neuer Outdoorduschen, inklusive Um-
kleidekabinen, ist geplant und wird ebenfalls für Pa-
deltennisspieler zur Verfügung stehen.

•	 Durch den Bau der Padel-Plätze ist eine örtliche Ver-
legung unseres Vereinslokals notwendig, mit der eine 
Neugestaltung der Terrasse und des Eingangsberei-
ches einhergeht.

•	 Die Liegewiese wird am Ende der Bautätigkeiten auch 
wieder neu angelegt.
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Frühjahrsputz 
entlang unserer 

Pielach- und Bachufer
Rund 40 Freiwillige, darunter auch zahlreiche Kinder bzw. Jugendliche, nahmen am 22. April 2023 bei herrlichem Son-
nenschein an der „Frühjahrsputz-Säuberungsaktion“ in unserer Gemeinde teil, zu welcher der Dorferneuerungsverein 
„Rabenstein aktiv“ und der Pielach-Wasserverband eingeladen hatten. 

Wir halten unseren Ort sauber
„Die gesammelte Menge von um-
gerechnet 25 Müllsäcken in den 
zusammengerechneten 90 Einsatz-
stunden entsprach erfreulicher-
weise etwas weniger als die Durch-
schnitte der letzten Jahre. Die im 
Vergleich zu den Vorjahren fest-
stellbare rückläufige Abfallmenge 
ist sicherlich auch auf ein gesteiger-
tes Umweltbewusstsein bzw. auf 
eine höhere Abfalltrennungsmoral 
der Pielachtaler zurückzuführen“, 
freut sich unser Bürgermeister und 
DOERN-Obmann Kurt Wittmann.

„Ein herzliches Dankeschön - so-
wohl an alle Aktivisten der Säube-
rungsaktion als auch jenen, welche 
bereits vor dem gemeinsamen 

Termin aktiv waren bzw. noch sein 
werden - für ihren wertvollen Bei-
trag zur Reinhaltung unserer blau-
en Lebensader“, zeigt sich Gottfried 
Auer, Obmann vom Pielach-Was-
serverband, dankbar.

Welches Gebiet wurde gesäu-
bert?
•	 die beiden Pielachufer im ge-

samten Gemeindegebiet (von 
König-Brücke bis Ortsende)

•	 Tradigistbach
•	 Königsbach
•	 Röhrenbach
•	 Loitzenbach
•	 Deutschbach
•	 Lustwald
•	 Wanderwege Richtung Ruine
•	 sowie das Ortsgebiet

Vielen Dank
Es ist nicht selbstverständlich, 
dass diese Säuberungsaktion so 
unkompliziert funktioniert. Die-
sen Zusammenhalt in der Ge-
meinde schätzen wir sehr und 
möchten uns noch einmal bei al-
len Freiwilligen für euren tollen 
Einsatz herzlichst bedanken. 

Auch wenn die eigentliche Müll-
sammelaktion nun beendet ist, 
unterstützen wir euch gerne wei-
terhin und ganzjährig mit Hilfs-
mitteln wie Warnwesten, Hand-
schuhe und Müllsäcke, welche 
dankenswerter Weise kostenlos 
vom GVU St. Pölten zur Verfü-
gung gestellt werden.

© zVg - Marktgemeinde Rabenstein
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mountainbiken/Radfahren in rabenstein

Entdecken Sie die Schönheit unserer Gemeinde auf zwei Räder. Ob begeisterter Radfahrer oder Mountainbiker, in 
Rabenstein gibt es für jeden etwas zu erleben - Radwege und Trails, die sich durch malerische Landschaften und 
atemberaubende Ausblicke schlängeln.

Kaiserkogel-Strecke
•	 Distanz = 22,9 km
•	 Höhenmeter = 511 Hm
•	 Schwierigkeit = mittel 

Die Kaiserkogel-Strecke erschließt 
den Kaiserkogel auch von der 
Pielachtaler Seite. Von der Kai-
serkogel-Hütte hat man übrigens  
einen herrlichen Rundblick zum 
Stift Melk und über die Kletterfel-
sen des Peilsteins bis zum Ötscher.

Geisbühel-Strecke
•	 Distanz = 16,4 km
•	 Höhenmeter = 527 Hm
•	 Schwierigkeit = mittel 

Die Geisbühel-Strecke führt auf 
eine der markanten Erhebungen 
des Pielachtales, den Geisbühel, 
wo der Blick immer wieder auf 
Dirndlsträucher, die Ruine Raben-
stein, den Dunkelsteinerwald und 
den Ötscher fällt. 

gratis radverleih im gemeindeamt

Verschiedene Leihräder - vom 
Trekking-Rad übers Mountainbike 
bis zum Kinderrad - stehen sowohl 
der Bevölkerung, als auch unseren 
touristischen Gästen für die tägli-
che „FreiRadfahrt“ zur Verfügung:

•	 3x Trekking-Räder
•	 3x Mountainbikes
•	 3x Kinderfahrräder

Insgesamt 9 Räder können auch 
für mehrere Tage geliehen werden. 
Für allfällige Transporte können 
sowohl Einkaufskörbe, als auch 

Kindersitze kostenlos ausgeliehen 
werden.

Dieses Angebot bietet ein attrak-
tives, umweltschonendes und 
gesundheitsförderndes Mobili-
tätsangebot und hilft mit, die kli-
maschädigenden Emissionen des 
Verkehrs zu senken. 

Versuchen Sie doch einmal an Stel-
le des Autos, das Rad zu benützen. 
Egal ob zum Bahnhof, zum Einkauf 
oder in der Freizeit.

© weinfranz.at

biker fairplay
fairness und gegenseitige rücksichtnahme bilden die Grundlage für ein gemeinsames 
Miteinander und die Wahrung der vielfältigen interessen im Wald. als Mountainbiker halten 
wir uns daher im Wald an folgende Grundsätze:

> Wir biken nur auf markierten und freigegebenen Routen.

>  Wir biken nur in der erlaubten Zeit im März bzw. Oktober von 9.00 bis 17.00 Uhr, im April 
bzw. September von 8.00 bis 18.00 Uhr, von Mai bis August von 7.00 bis 19.00 Uhr.

>  Radfahren abseits markierter Routen und außerhalb der freigegebenen Zeiten kann zur 
nachhaltigen Beunruhigung der Wildtiere und zu Schaden an Wald und Pflanzen führen.

>  Wir halten die Straßenverkehrsverordnung (STVO) ein und überholen andere Waldnutzer 
nur im Schritttempo.

>  Wir sind Gäste im Wald und verhalten uns auch entsprechend.

>  Wir hinterlassen die Natur, wie wir sie gerne vorfinden würden – ohne Abfälle.

Mit gemeinsamen Spielregeln sorgen wir dafür, dass der Wald auch zukünftig einen einzig­
artigen erholungs­ und lebensraum sowie arbeitsplatz für alle bietet.

•	 Respektvoller Umgang mit Grundbesitzerinnen und Grundbesit-
zern, Jagd- und Forstpersonal!

•	 Rücksichtnahme auf andere Waldbenutzerinnen und Waldbe-
nutzer!

•	 Fahren auf halbe Sicht mit kontrollierter Geschwindigkeit!
•	 Vorsicht bzgl. Arbeitsmaschinen, Holz oder Schlaglöchern auf 

der Fahrbahn, Weidevieh und Kraftfahrzeugverkehr (Forststra-
ßen sind Betriebsflächen und Arbeitsplatz)!

•	 Beachten der Straßenverkehrsordnung!
•	 Rücksichtnahme auf Sauberkeit in der Natur!
•	 Ausrüstungskontrolle und Tragen von Helmen!
•	 Radfahren abseits der Routen und außerhalb der freigegebe-

nen Zeiten ist illegal. Beachten von Fahrverboten und Sperren!
•	 Benutzung der Radrouten auf eigene Gefahr!
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herbert stix ist erneut obmann beim feitlclub

Herbert Stix fungierte die letz-
ten vier Jahre als Ehrenobmann 
und stand davor 16 Jahre lang 
an der Spitze des Vereins. Nun 
stellte er sich erneut für die 
Vereinsspitze zur Verfügung. 
Der bisherige Obmann Hubert 
Berger unterstützt den Feitlclub 
weiterhin gemeinsam mit 
Markus Thalhammer als Ob-
mann-Stellvertreter. 

•	 Obmann - Herbert Stix

•	 Obmann Stv. -  Hubert Berger & 

Markus Thalhammer

•	 Kassier - Patrick Raitzl

•	 Kassier Stellvertreter - 

      Engelbert Umgeher

•	 Schriftführerin - Erika Stix

•	 Schriftführerin Stellvertreter - 

Gerhard Lengauer 

•	 Präsident - Franz Wieland

•	 Vizepräsident - Alois Kalteis

•	 Kassenprüfer - Franz Fleischha-

cker und Reinhard Wiesbauer

„Wir organisieren gesellschaft-
liche Veranstaltungen wie den 
Vereinsausflug, einen Wandertag 
sowie den Sommerausklang in 
Tradigist“, kündigt Obmann Her-
bert Stix die nächsten Vorhaben 
an. Zusätzlich ist der Verein mit 
einem Stand beim Pielachtaler 
Dirndlkirtag in Kirchberg sowie 
bei Adventmärkten in Rabenstein 
und Kirchberg vertreten.

© Gerhard Hackner

Folgender Vorstand wurde
einstimmig gewählt:

Die Neuwahl des Vorstands stand bei der Jahreshauptversammlung des Feitlclubs Tradigist im Gasthaus Mahrer an. 
Herbert Stix wurde einstimmig zum neuen Obmann gewählt. 

Wusstet ihr?
Der Feitlclub wurde 1967 gegrün-
det und hat aktuell 125 Mitglieder. 
Vereinslokal ist das „Tradigister 
Stüberl“ von Monika Griesauer.  
Der ganze Stolz des Vereines ist die 
Feitl-Sammlung die immer wieder 

bei Veranstaltungen präsentiert 
und ausgestellt wird. Der größte 
Feitl aus Holz samt Metallklinge 
wiegt 84 Kilogramm und ist ausge-
klappt 3,40 m lang. Der kleinste Ta-
schenfeitl hat eine Größe von 3 cm.

Fun-Fact: Vereinsmitglieder soll-
ten immer einen Taschenfeitl 
eingesteckt haben. Wenn nicht, 
müssen sie 30 Cent und Vorstands-
mitglieder sogar 50 Cent in die Ver-
einskasse einzahlen.

S T.  P Ö LT E N ,      H a a g ,      K r e m s ,      N e u l e n g b a c h ,     Y b b s  / D o n a u ,      W I E N
vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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ökb rabenstein hat neuen vorstand gewählt

Begonnen wurde der Festtag mit 
einem Festgottesdienst unter 
musikalischer Untermalung des 
Musikvereins Rabenstein. Danach 

Am Sonntag, den 30. April 2023, führte der ÖKB-Rabenstein den „Tag der Kameradschaft“ mit Jahreshauptversamm-
lung durch.

•	 Obmann - Martin Tuschetschläger

•	 Obmann Stv. -  Anton Hör

•	 Kassier - Martin Gravogl

•	 Kassier Stellvertreter - 

      Karl Peter Bacher

•	 Schriftführerin - 

      Irmgard Tuschetschläger

•	 Schriftführerin Stellvertreterin - 

Beatrix Krapfl

•	 Kassaprüfer - Kurt Zagler und 

Friedrich Datzreiter

•	 Kommandant - Kurt Zagler

Folgender Vorstand wurde
einstimmig gewählt:

erfolgte die Kranzniederlegung 
beim Friedensmahnmal sowie 
die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen im Vereinslokal.
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Florianifeier der FF Tradigist Florianifeier der FF Rabenstein

Ehrung für 100 Jahre FF Tradigist
Musikschulkonzert

Jungweinschnuppern beim ASBÖ

Am Samstag, den 29. April 2023, veranstaltete der  
ASBÖ-Rabenstein das traditionelle Jungwein- 
schnuppern in der Garage der Dienststelle. 

Osternesterlsuche der Naturfreunde 
Rabenstein am Geisbühel

Über 50 Kinder haben Regen und Graupelschauer ge-
trotzt, den Berg erklommen und den Osterhasen bei der 
Josef-Franz-Hütte getroffen. Die Naturfreunde Rabenstein 
haben die tapferen Bergsteiger:Innen mit Kaminfeuer so-
wie warmen Getränken und Speisen empfangen. Grillwür-
stel und Pommes gab es in der Grillhütte - für die Kinder 
waren die Pommes gratis. 

Kabarettkonzert von „Natürlich P!nk“

Am Freitag, den 19. Mai 2023, fand das Kabarettkonzert 
von „Natürlich P!nk“ im GuK statt. Johanna Flieger und 
Magdalena Pichler wussten das Publikum zu unterhalten.
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E-Mail: office@elektro-koenig.at

02723 / 2155Tel:

Elektro KÖNIG

www.elektro-koenig.at

Rabenstein - Kirchberg

Naturfreunde unterwegs 
im Waldviertel

Gardaseeausflug der Pensionisten-
verbands-Ortsgruppe Rabenstein

Tagesausflug der NÖ Senioren 
Ortsgruppe Rabenstein

Die Pensionisten-Ortsgruppe Rabenstein verbrach-
te schöne Tage am Gardasee in Italien. Sie besuch-
ten eine Olivenölmühle, erkundeten die Gegend 
um den südlichen Gardasee, unternahmen eine 
Schifffahrt von Sirmione nach Bardolino, machten 
eine Stadtführung in Verona und Valpolicella, be-
suchten eine Weinkellerei und genossen gemeinsa-
me Momente bei einem Grillabend.

44 Rabensteiner Senioren unternahmen eine 
Kulturfahrt ins Schloss Laxenburg und in den Lain-
zer Tiergarten.



16 12. Rabensteiner Ferienabenteuer
Heuer erwartet euch in den Sommerferien wieder jede Menge 

an Spiel, Spaß und Herausforderung!

Mo, 31. Juli

Es wächst, blüht, flattert... und 
SCHMECKT!
Das Team der Gemeindebücherei Rabenstein lädt ein zu 
einem tollen Programm zum Thema Garten, Insekten und 
Natur.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim GuK
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim GuK
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Erlebe einen Tag am Bauernhof der 
Familie Braunsteiner
Welche Aufgaben gibt es auf einem Bauernhof und  
welche Tiere trifft man dort?
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr bei Familie Braunsteiner
•	 Abholung: 12.00 Uhr bei Familie Braunsteiner
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Donnerstag, 03. Aug.

Wie treffsicher bist du?
Zu Gast bei der Schützengilde Rabenstein.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr bei den Schützen Rabenstein
•	 Abholung: 08.00 Uhr bei den Schützen Rabenstein
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause 
•	 ab 7 Jahren geeignet

Freitag, 04. Aug.
Schlag den Ball
Spiel und Spaß mit dem Ball beim Tennisverein.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Tennisplatz
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim Tennisplatz
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Samstag, 05. Aug.

Landwirtschaft mit allen Sinnen begreifen
Die Landjugend Rabenstein bringt den Kindern in einem 
Parcour das Thema Landwirtschaft spielerisch näher 
und können diese somit mit allen Sinnen begreifen und 
verstehen.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Sportplatz
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim Sportplatz
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Dienstag, 01. Aug.
Pauschalpreis

pro Abenteuer 

€ 5,-

Mittwoch, 02. Aug.

Spaß mit dem Ball beim SC Rabenstein
Es erwartet dich viel Spaß bei Spiel- und Koordinations-
übungen mit Trainern des SC Rabenstein.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Fußballplatz
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim Fußballplatz
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Wo läuten unsere Kirchenglocken?
Zu Gast bei der Pfarre Rabenstein.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr bei der Kirche
•	 Abholung: 12.00 Uhr bei der Kirche
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Schnuppertanzworkshop mit 
Tanzpädagogin Melanie Fahrafellner
Lasst uns in den Sommer tanzen! Bei einem gemeinsamen 
Vormittag mit viel Spiel, Spaß und vor allem Bewegung 
zur Musik. Du bekommst die Möglichkeit in die Tanzstile 
Hip Hop und Streetdance hinein zu schnuppern und 
lernst auch noch eine coole Choreografie. 
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Turnsaal
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim Turnsaal
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause
•	 ab 7 Jahren geeignet
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An die Eltern:
•	 15 Abenteuer stehen von 31. Juli bis  

12. August zur Auswahl
•	 Um dein Kind für das Ferienabenteuer 2023 

anzumelden, gehe bitte so vor:  
Registriere dich bitte zwischen dem  
3. und 29. Juni auf der Plattform  
https://ferienspiel.rabenstein.gv.at  
und melde dein Kind für die Abenteuer deiner 
Wahl an!

•	 ACHTUNG - begrenzte Teilnehmeranzahl: 
Jedes Kind zwischen 5 und 10 Jahren darf für 
maximal 3 Abenteuer angemeldet werden 

Montag, 07. Aug.
Wie kommt das Wasser aus dem 
Wasserhahn?
KLAR! Pielachtal + Hydro Ingenieure präsentieren das 
Thema Wasser.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim GuK
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim GuK
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause
•	 ab 6 Jahren geeignet

Dienstag, 08. Aug.
Naturspaß Wiese, Wald und Wasser
Mit Naturvermittlerin Cornelia Janker begeben wir uns 
auf eine Entdeckungsreise und erkunden Geheimnisse 
der Natur - auf der Wiese, im Wald und beim Wasser.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim GuK
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim GuK
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Mittwoch, 09. Aug.
Basteln mit Naturmaterialien
Elementar- und Kräuterpädagogin Andrea Gruber gibt den 
Kindern an diesem Vormittag die Möglichkeit die Natur 
mit allen Sinnen erleben zu können. Bei einem kleinen 
Spaziergang können Naturmaterialien gesammelt werden 
und im Anschluss werden noch tolle Kunststücke damit 
gebastelt.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim GuK
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim GuK
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Donnerstag, 10. Aug.

Heute bin ich Sänger und Musikant
Es erwartet dich ein spannender Vormittag mit dem 
Musik- und Gesangverein Rabenstein.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim Musikerheim
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim Musikerheim
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Freitag, 11. Aug.

Blaulicht an - gemeinsam sicher
Zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Rabenstein.
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr bei der FF Rabenstein
•	 Abholung: 12.00 Uhr bei der FF Rabenstein
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause

Samstag, 12. Aug.
Zauberschule
Die Kinder lernen mit Spiel und Spaß aus Alltagsgegen-
ständen Neues zu zaubern und damit Familie und Freun-
de ins Staunen zu versetzen.
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause
•	 von 13.00 bis 15.00 Uhr
•	 im Anschluss ca. 1/2 Stunde Aufführung für  

Eltern/Verwandte/Freunde
•	 ab 6 Jahren geeignet
•	 Kosten = 26 € pro Kind

Einen Tag Bäcker sein
In der ortsansässigen Bäckerei dürfen 
die Kinder selbst backen
•	 Treffpunkt: 08.00 Uhr beim GuK
•	 Abholung: 12.00 Uhr beim GuK
•	 Mitzubringen: gemütliche Kleidung, Getränk & Jause



August („Gustl“) Egger - ein Rabensteiner Schnitzkünstler

Die ersten Informationen stellte ÖKR 
Bgm. i.R. Karl Egger, der Cousin des 
ehemaligen Künstlers, zur Verfügung. 
Denen zufolge wurde „Gustl“ Egger 
als uneheliches Kind der Anna Eg-
ger am 2. August 1927 in Mariazell 
geboren. Da die Kindesmutter un-
mittelbar nach der Geburt verstarb, 
nahmen sich seiner die Verwandten 
des Kindes an: Theresia und Rudolf 
Egger (Bgm. von Rabenstein in den 
Jahren 1950 – 1965). Danach über-

historisches14

Am 20. April 2023 jährte sich zum 75. Mal der Todestag eines Rabensteiner 
Künstlers, dessen letztes großes Werk in der Pfarrkirche seines Heimatortes 
betrachtet werden kann. 

nahm eine weitere Tante, Maria Roth 
(geb. Egger), die Pflege des Kindes. 
Gegen Ende der Schulzeit wurde der 
damalige Pfarrer von Rabenstein, P. 
Wilhelm Zedinek (1936 -1949), auf 
Gustls Talent aufmerksam und war 
von nun an sein Förderer. Der Pfar-
rer, der selbst das Schnitzen als sein 
Hobby ausübte, borgte Gustl sein 
Schnitzwerkzeug, damit er für die 
Aufnahme in die Bildhauerfachschule 
in Hallstatt das Haupt eines Rehbocks 
gestalten konnte. Das Werk fand in 
Hallstatt so großen Gefallen, dass 
Egger als besonders begabt erkannt 
und sofort aufgenommen wurde.

Seine Begabung ermöglichte Gustl 
Egger auch den Besuch der Kunstaka-
demie in Wien. Die Ausbildung wurde 
jedoch durch die Einberufung zum 
Kriegsdienst unterbrochen, den er an 
der Westfront leistete. Danach kehrte 
er wieder nach Hallstatt zurück, ei-
nerseits um die Fachschule zum Ab-
schluss zu bringen und andererseits 
die russische Besatzungszone mei-
den zu können. Seine guten Englisch-
kenntnisse aus der Wehrmachtszeit 

ermöglichten ihm einen Zuverdienst 
als Dolmetscher in der US-Besat-
zungszone. Ebenso plante der Künst-
ler seinen Studienabschluss in Wien.

Die von Gustl Egger besuchte Schule 
hieß damals „Fachschule für Holzbe-
arbeitung“, in der sich auch eine BiId-
hauerabteilung befand. Die Bildungs-
stätte diente während des Zweiten 
Weltkrieges jedoch Rüstungszwecken 
und die einstigen Schüler waren an-
derswo untergebracht bzw. zur Wehr-
macht eingezogen worden. Erst nach 
Kriegsende wurde die Ausbildungs-
stätte wiedereröffnet, was den spä-
teren Schulabschluss August Eggers 
erklärt.

Gustl Egger verfügte auch über mu-
sikalische Begabungen, spielte Zither 
sowie Gitarre in einer Band. Seine 
große Leidenschaft gehörte jedoch 
dem Schifahren und Bergsteigen. Als 
er am 20.4.1948 wieder in seinen 
geliebten Bergen um Hallstatt unter-
wegs war um „Gamsveigerl“, auch 
„Petergstamm“ genannt, zu pflücken, 
verunglückte er tödlich.

© zVg - Pfarrkirche Rabenstein

© zVg - Pfarrkirche Rabenstein

Nachdem es zunächst am vorderen 
rechten Pfeiler im Hauptschiff der 
Pfarrkirche und danach neben dem 
Beichtstuhl im hinteren Kreuzschiff 
befestigt war, hat das Kunstwerk 
nun im Turmdurchgang, der in sehr 
frühen Jahren einmal die Sakristei 
gewesen ist, seinen Platz gefunden. 
Obwohl sich das Kreuz in unmittel-
barer Nähe der Vorbeigehenden 
befindet, wird es in den meisten 
Fällen – Hand aufs Herz – wohl eher 

wahrgenommen als eingehend be-
trachtet, und über dessen Künstler, 
August Egger, ist kaum mehr be-
kannt als die wenigen Lebensdaten 
an der daneben angebrachten Ge-
denktafel. Zu Unrecht, wie es dem 
Kirchenführer und Verfasser dieses 
historischen Beitrages erscheint 
und der es sich deswegen zur Auf-
gabe machte mehr aus dem Leben 
von August Egger zu erfahren.

Biographie von August Egger
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Aus der „Hallstätter Zeit“ Eggers 
stammen: 
•	 die Statue des Hl. Nikolaus beim 

Choraufgang (vergoldet; Spende 
für die Pfarrkirche Rabenstein), 

•	 die Statue des Hl. Christopho-
rus für das einstige Christopho-
rus-Stüberl in der Kremser Fuß-
gängerzone, 

•	 ein Kreuz für das ehemalige Ju-
gendheim in Rabenstein und

•	 mehrere Schnitzwerke im Privat-
besitz

Die weiteren Nachforschungen erfolg-
ten auch in Hallstatt selbst in der Ab-
sicht, ob über Gustl Egger auch dort 
Kenntnisse über ihn und sein tragi-
sches Schicksal bestanden. Überra-
schenderweise waren diese tatsäch-
lich und sogar in mehrfacher Form 
vorhanden! Als besonders hilfreich 
erwies sich dabei der Leiter des Mu-
seums Hallstatt, Karl Wirobal, der sei-
ne vielen Verbindungen einsetzte um 
über den tragischen Vorfall vor 75 
Jahren (!) Informationen einzuholen. 
Eine davon gab sein Nachbar, ein pen-
sionierter Gendarmerie-Bergführer, 
der in der amtlichen Chronik fündig 
geworden war. Im diesbezüglichen Po-
lizeibericht vom 7. Jänner 1949 gibt es 
folgenden Eintrag:
„Am 20.4.1948 ist der Fachschüler 
August Egger aus Mariazell bei der 
Marienruh am Soleleitungsweg in 
Hallstatt, beim Petergstammpflücken 
tödlich abgestürzt“.

Der Museumsführer fügte erklärend 
hinzu, dass es sich beim „Petergstamm“ 
um die wohlriechende Blume Primula 
auricula handelt, die die Burschen als 
Beweis ihres Mutes gerne zum Mut-
tertag (das war „Ehrensache“) oder 
ihrer verehrten Partnerin pflückten. Er 
selbst, Karl Wirobal, habe den Brauch 
auch noch gepflegt, von der heutigen 
Hallstätter Jugend wird diese Art der 
Verehrung nicht mehr ausgeübt. Die 
im Bericht genannte Stelle ist dafür 
bekannt, dass die Felswände voll mit 
Petergstamm bewachsen sind. 

Der Museumsleiter hatte des Weiteren 
über den „Fall Egger“ auch mit dem Se-
nior-Seewirt von Hallstatt namens Zau-
ner gesprochen. Dieser, ebenfalls ein 
früherer Kletterer, habe wie sein Vater 
schon dort die schönen „Gamsveigerl“ 
gepflückt und war der Meinung, dass 
ein Marterl an der Absturzstelle stehen 
müsse. Seewirt Zauner erzählte auch, 
dass der Kapitän der Linienschifffahrt 
auf dem Hallstätter See den Absturz 
Eggers sogar beobachtet hätte. Zauner 
wusste weiters, dass der evangelische 
Pfarrer von Hallstatt sich mit Marterln 
und Bildstöcken um Hallstatt beschäf-
tigte. Er sei deswegen häufig im Muse-
um gewesen und habe dort Aufzeich-
nungen hinterlassen.  Der Zufall wollte 
es, dass der kirchliche Heimatforscher 
darin das Marterl, das an den Absturz 
Gustl Eggers erinnert, tatsächlich fest-
gehalten hat. Es hatte folgendes Aus-
sehen (siehe Bild) und dürfte zum 50. 
Todesjahr von Gustl Egger im Jahre 
1998 angebracht worden sein.

Das Bildzeichen beim ersten Saiher-
bach am Soleleitungsweg ist heute 
nicht mehr vorhanden, bloß die Befes-
tigungsschrauben zeigen noch dessen 
einstigen Platz. Es könnte von herab-
stürzenden Felsteilen in die Tiefe geris-
sen oder – was dem Vernehmen auch 
bisweilen vorkommt – von Souvenirjä-
gern mitgenommen worden sein. 

In der Nähe befindet sich auch eine 
weitere Tafel, die den Absturz eines 
Mädchens kennzeichnet; es beweist, 

dass auch mutige Mädchen dem Klet-
tern zugetan waren und ihr Leben 
beim Pflücken der „Grafenblume“ (ein 
weiterer dort gängiger Name für „Pe-
tergstamm“) riskierten.

Nach Gustl Eggers Ableben fand in 
Hallstatt ein Trauerzug statt, bei dem 
sein Kreuz durch den Ort getragen 
wurde. Zuvor hatten seine Mitschüler 
rund um den Corpus das am weitesten 
verbreitete Gebet des Christentums 
als goldenes Schriftband auf blauem 
Grund geschnitzt:  das „Vater unser“. 
Das Werk blieb bis zur Auflassung an 
seinem Grab stehen, ehe es in der 
Taufkirche von Kardinal König seinen 
ständigen Platz gefunden hat.

Die Erinnerungen, Aufzeichnungen, 
Bilddokumente führen wieder zurück 
zum tragischen Geschehen vor 75 Jah-
ren. Was bleibt, sind einige sehr be-
eindruckende Werke aus einem recht 
kurzen Künstlerleben, die Bewunde-
rung verdienen. Die „Ischler Woche“, 
die Wochenzeitung für das Innere 
Salzkammergut, berichtete in der Aus-
gabe vom 26. April 2023 ausführlich 
über das tragische Geschehen vor 75 
Jahren.

Der Autor weiß sich Herrn ÖKR Karl 
Egger, Bgm. i.R. von Rabenstein, und 
Herrn Karl Wirobal, Museumsleiter in 
Hallstatt, in besonderer Weise zu Dank 
verpflichtet.

Mag. Roman Daxböck

© zVg - Pfarrkirche Rabenstein

© zVg - Museum Hallstatt © zVg - Pfarrkirche Rabenstein
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Kontakt Ort

Sa, 17. Juni 13.00 Uhr Kinder.Sommer.Fest.Spiele 
am Geisbühel

Katarin Treitl,
0676-4777985 Geisbühel

Sa, 17. Juni 15.30 & 
17.30 Uhr

Letztes Heimspiel
SC Rabenstein - Amaliendorf

Hubert Grünbichler,
0676-7007165

Sportplatz
Rabenstein

So, 18. Juni 09.00 bis 
12.00 Uhr Pfarrkaffee Karl Scheikl,

0676-6511346 Pfarre Rabenstein

So, 18. Juni 19.00 Uhr PCC: Konzert & Rezitation Gerhard Habl,
gerhard.habl@gmail.com

GuK - 
VA-Saal

Sa, 24. Juni 17.00 Uhr Sonnwendfeuer der FF Rabenstein Markus Riedl,
0650-6223473 Karhof

So, 25. Juni 10.00 Uhr Geisbühel Berglauf 2023 Thomas Stückler,
0664-1812334 Geisbühel

So, 25. Juni 10.00 Uhr Kirchweihfest in der 
Marienkapelle Tradigist

Judith Gerstl,
0676-4026152

Marienkapelle 
Tradigist

Do, 29. Juni 16.30 bis 
19.30 Uhr Blutspendeaktion Willi Vorlaufer,

0664-1530252 ASBÖ-Dienststelle

Sa, 01. Juli 08.00 Uhr Rabensteiner Dorf-Frühstück Bgm. Kurt Wittmann,
0676-6378115 Kardinal König-Platz

Sa, 01. Juli 18.00 Gartenfest des ASBÖ Rabenstein Willi Vorlaufer,
0664-1530252 ASBÖ-Dienststelle

Di, 04. Juli - 
Do, 06. Juli

14.00 bis 
17.00 Uhr

Schwimmkurs
(Anmeldefrist bis Ende Juni)

Sigrid Maier,
0676-3127104 Pielachtalbad

Sa, 08. Juli 04.00 Uhr Fußwallfahrt nach Mariazell Karl Scheikl,
0676-6511346

Abfahrt von Pfarre 
Rabenstein

Sa, 15. Juli
So, 16. Juli

16.00 Uhr
09.30 Uhr Pfarrfest Karl Scheikl,

0676-6511346 Pfarre Rabenstein

Fr, 21. Juli
Sa, 22. Juli
So, 23. Juli

19.00 Uhr
19.00 Uhr
10.00 Uhr

Weinschank der Feuerwehr Tradigist OBI Andreas Veitinger,
0664-2139911

Feuerwehrhaus 
Tradigist

Sa, 22. Juli 14.00 Uhr Hobbyturnier - Stockschützenverein 
Rabenstein

Bernhard Hörmann,
0676-7055717

Stockschützen-
anlage Rabenstein
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Kontakt Ort

Sa, 29. Juli 09.00 Uhr 25th Ravenstone Beachvolleyball 
Open

Alexander Wittmann,
0660-5597879 Pielachtalarena

05. Aug. 08.30 Uhr Jugendtag des SC Rabenstein Hubert Grünbichler,
0676-7007165

Sportplatz
Rabenstein

QR-Code scannen und aktuellen
Veranstaltungskalender einsehen:

Datum Fit & Fun Kontakt

jeden Montag,
18.00 Uhr

Senioren- und 
Pensionistentanzen

Familie Springer, 0664-73589851
GGRin Ilse Schindlegger, 0664-8445515

jeden 2. Dienstag,
08.30-10.30 Uhr Spielgruppe Mini-Raben Christina Schackerl, 0650-8716501

Karina Hütthaler, 0650-6741517

jeden Donnerstag,
19.00-20.30 Uhr Yoga Siglinde Karner, 

0680-1258877

jeden Donnerstag,
19.00-20.30 Uhr Bauch-Bein-Po Workout Marie Anna Hackl, 

0664-5455768

Ort

GuK -
VA-Saal

Pfarrsaal

GuK-
Sitzungszimmer

Turnsaal 
der MS

Ing. Hermann

MENTIL
Elektro - Gas - Sanitär - Heizungs -  

Solar - Photovoltaik - 
Wärmepumpeninstallationen

3203 Rabenstein, Buchengasse 6
Telefon: 0676/432 26 33 • Fax: 02723/26 118

e-mail: hermann.mentil@aon.at

Ing. Hermann

MENTIL
Elektro - Gas - Sanitär - Heizungs -  

Solar - Photovoltaik - 
Wärmepumpeninstallationen

3203 Rabenstein, Buchengasse 6
Telefon: 0676/432 26 33 • Fax: 02723/26 118

e-mail: hermann.mentil@aon.at

Ing. Hermann

Ing. Hermann

MENTIL
Elektro - Gas - Sanitär - Heizungs -  

Solar - Photovoltaik - 
Wärmepumpeninstallationen

3203 Rabenstein, Buchengasse 6
Telefon: 0676/432 26 33 • Fax: 02723/26 118

e-mail: hermann.mentil@aon.at

3203 Rabenstein, Marktplatz 14
Telefon: 0676/432 26 33

e-mail: office@installationen-mentil.at

Mentil GmbH
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  Naturfreunde Österreich, Ortsgruppe Rabenstein ZVR 505084990 
 

Sa, 17. Juni 2023
ab 13.00 Uhr

 

 

Die Naturfreunde Rabenstein laden alle Kinder zu 
einem erlebnisreichen Nachmittag ein. 

 

 

 
      
                          
 

 
 

 
 
 
 

Treffpunkt:  Josef-Franz-Hütte 
Kontakt: Katarin Treitl    
 +43 676 – 477 798 5  
 nfjugend.rabenstein@a1.net 

    www.rabenstein.naturfreunde.at 

        Josef-Franz-Hütte Geisbühel Naturfreunde Rabenstein  

 geisbuehel.naturfreunde.rabens  

Auf Euer Kommen freuen sich die Naturfreunde Rabenstein. 
Bitte beachten:  Eltern haften für ihre Kinder! 

 

© Günter Beilner 

  

 01. Juli 2023
Dorf-Frühstück
Kardinal-König-Platz, ab 08:00 Uhr
dorf-Gemeinschaft erleben durch kollektives Frühstücken 
mit Freunden, Bekannten, Verwandten und der Rabensteiner 
Wirtschaft. 

Dorf-frühstück

Weitere 
Infos
unter
klar.pielachtal.at

ANREISE MIT DER
MARIAZELLERBAHN

Infostände

AUS DEM
PROGRAMM

Workshops

Klima-Kabarett „Der 8. Tag“

Food Truck & Bar

Kräuter-
Spaziergänge

Kinderprogramm

Trommelgruppe „HO-Pi“

Klima-Vortrag mit
Prof. Dr. Helga Kromp-Kolb

KLIMAWANDEL
IM

17. JUNI 2023
AB 10 UHR

TKZ & TEH® KRÄUTERSCHAUGARTEN WEINBURG

EINTRITT

FREI!
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Maria Dolores Gallego Lendinez 
und Michael Krückel zur Hochzeit

© zVg

Susanne und Josef Kendler 
zur Hochzeit

© zVg

Wir gratulieren herzlich...

Kathrin und Wolfgang Högenauer
zur Hochzeit

© zVg

Wir betrauern 
das ableben von:

Franziska Grasmann (24. April)

Margarethe Schefbeck (27. April)

Nicole und Daniel Kernstock
zur Hochzeit

© zVg

Janine und Reinhold Neuwirth zur 
Geburt von Kathrin

© zVg

Hedwig Grundböck (21. Mai)

Maria Bertl (22. Mai)
Tanja und Konrad Buber

zur Hochzeit

© zVg



Datum Gemeindeservice Ort

Di, 06. Juni
Di, 04. Juli
Di, 01. August

KOBV-Sprechtag
08.00 bis 10.00 Uhr

GuK 
2. Stock

Mi, 14. Juni
Mi, 12. Juli
Mi, 16. August

kostenlose Notarsprechstunde
16.00 bis 17.00 Uhr

GuK
2. Stock

Mi, 07. Juni
Mi, 05. Juli
Aug. ENTFÄLLT

kostenlose Bauberatung
18.00 bis 19.00 Uhr

GuK
1. Stock

Mi, 07. Juni
Juli ENTFÄLLT
Aug. ENTFÄLLT

kostenloser Sozialversicherungs- 
Sprechtag, 16.00 bis 17.00 Uhr

GuK
2. Stock

Fr, 16. Juni
Juli ENTFÄLLT
Fr, 11. August

kostenlose Rechtsberatung
13.30 bis 14.30 Uhr

GuK
2. Stock

Do, 22. Juni
Juli ENTFÄLLT
Do, 24. Aug.

Mutter-Eltern-Beratung
11.15 Uhr

Raben-
Saal

Fr, 02. Juni
Di, 20. Juni
Fr, 07. Juli
Di, 25. Juli
Fr, 04. August

kostenlose Sperrmüll-Übernahme
13.00 bis 17.00 Uhr

Bauhof 
Rabenstein
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E-Mail: gemeinde@rabenstein.gv.at
www.rabenstein.gv.at

Öffnungszeiten
Montag      -   08.00-12.00 Uhr
Dienstag    -   08.00-12.00 Uhr
Mittwoch   -   08.00-12.00 und 
                        13.00-20.00 Uhr
Donnerstag - kein Parteienverkehr
Freitag      -    08.00-13.00 Uhr

Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach

                Termine:
Ärzte-Notdienste:

08., 10. und 11. Juni 2023, 
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723-2368

17. und 18. Juni 2023, 
Dr. Clemens Willmann, 02722-7200

24. und 25. Juni 2023,  
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722-7300

01. und 02. Juli 2023, 
Dr. Martin Brachinger, 02725-400

08. und 09. Juli 2023, 
Dr. Clemens Willmann, 02722-7200

15. und 16. Juli 2023, 
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723-2368

22 und 23. Juli 2023, 
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722-7300

29 und 30. Juli 2023, 
Dr. Martin Brachinger, 02725-400

Alle weiteren und aktuellen
Notdienste finden Sie auf 

www.arztnoe.at


